
 

Pressemitteilung für das Saarland 

 

Wettbewerb “Sterne des Sports” im Saarland: 

Shotokan-Karate Saarwellingen e.V. mit „Großem Stern in Silber” 2026 
ausgezeichnet. 

Der Wettbewerb „Sterne des Sports“ würdigt die ehrenamtliche Arbeit und das 
Engagement von Sportvereinen im Saarland. 

• Herr Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen und Sport, Herr Carsten 
Schmitt, Vorstandsmitglied der Bank 1 Saar eG, als Vertreter der 
genossenschaftlichen Bankengruppe, sowie Herr Florian Hartmann, 
Vorstand Sport & Vermarktung des LSVS e.V., ehrten sechs Sportvereine im 
Saarland. 

• „Kleiner Stern in Silber“ für die Vereine TG Buebinger Hof e.V. und Kneipp-
Verein Merzig e.V. 

• Förderpreise für die drei Vereine FC Neuweiler 1911 e.V., SV Bexbach 1911 
e.V. und TSC Rubin Saarlouis e.V. 

 

Saarbrücken. Die sechs Sieger des Wettbewerbs Sterne des Sports im Saarland 
stehen fest. Erster Sieger und Träger des „Großen Sterns des Sports in Silber“ ist der 
Sportverein Shotokan-Karate Saarwellingen e.V. Die beiden Preise „Kleiner Stern 
des Sports in Silber“ erhielten der TG Buebinger Hof e.V. (2. Platz) sowie der Kneipp-
Verein Merzig e.V. (3. Platz). Förderpreisträger sind die drei Vereine FC Neuweiler 
1911 e.V., SV Bexbach 1911 e.V. und TSC Rubin Saarlouis e.V. 



Veranstalter des Wettbewerbs sind die Volksbanken und Raiffeisenbanken sowie 
der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB). Auf der Landesebene richtet der 
Genoverband e.V. gemeinsam mit den jeweiligen Landesportverbänden die 
Preisverleihung aus. 

Die in diesem Jahr gewürdigten Vereine wurden auf Landesebene von einer Fachjury 
nominiert. Bei der festlichen Preisverleihung am Dienstag, den 29. September 2026, 
in der Staatskanzlei des Saarlandes wurden den Vertreterinnen und Vertretern der 
Vereine die „Sterne des Sports in Silber“ überreicht. 

Die Auszeichnungen vergaben Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen und Sport, 
Vorstandsmitglied Carsten Schmitt von der Bank 1 Saar eG als Vertreter der 
genossenschaftlichen Bankengruppe sowie Florian Hartmann, Vorstand Sport & 
Vermarktung des LSVS e.V. 

Außerdem gratulierte auf der Bühne Para-Leichtathletin Nicole Nicoleitzik, die 2024 
an den Paralympics in Paris teilgenommen hat. Die Veranstaltung wurde von der 
Radiomoderatorin Carmen Bachmann vom Saarländischen Rundfunk moderiert.  

Insgesamt vergab die Fachjury aus Sportler*innen, Journalist*innen und 
Vertreter*innen des Landessportbundes sowie des Landesministeriums Preisgelder 
in Höhe von 6.500 Euro.  

Carsten Schmitt, Vertreter der Volksbanken im Saarland, hob hervor, dass 
Sportvereine weit über ihre sportliche Funktion hinaus eine bedeutende 
gesellschaftliche Rolle übernehmen. Mit den „Sternen des Sports“ würdigen die 
Genossenschaftsbanken daher nicht allein sportliche Erfolge, sondern 
insbesondere auch das soziale Engagement der Vereine. Ausgezeichnet werden 
Initiativen, die Verantwortung übernehmen, Teilhabe fördern und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt vor Ort stärken. „Die Auszeichnung macht damit 
sichtbar, wie wertvoll ehrenamtliches Engagement im Sport für ein lebendiges und 
solidarisches Gemeinwesen ist.“, so Schmitt. 

Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen und Sport, betonte: „Mit dem Preis 
“Sterne des Sports“ erfahren die saarländischen Sportvereine eine verdiente 
Anerkennung für ihr vielfältiges gesellschaftliches Engagement. In 
herausfordernden Zeiten sind unsere Vereine unverzichtbare Pfeiler der 
Gemeinschaft – Orte, an denen Fairness, Toleranz, Solidarität und vor allem 
Inklusion gelebt werden. Dafür gebührt allen Ehrenamtlichen großer Dank und 
Respekt.“ 



Florian Hartmann, Vorstand Sport und Vermarktung beim Landessportverband für 
das Saarland, sagte: „Die Sterne des Sports zeigen eindrucksvoll, wie vielfältig und 
wertvoll das Engagement unserer Sportvereine für unsere Gesellschaft ist. Die 
diesjährigen Preisträger stehen dabei stellvertretend für die vielen Vereine und 
Ehrenamtlichen im Saarland, die sich tagtäglich mit großem Einsatz für ihre 
Gemeinschaft engagieren. Mein Glückwunsch gilt allen ausgezeichneten Vereinen. 
Gleichzeitig möchte ich mich beim Deutschen Olympischen Sportbund und den 
Volksbanken Raiffeisenbanken als Initiatoren des Wettbewerbs bedanken. Damit 
erhalten das Ehrenamt und das gesellschaftliche Engagement im Sport die 
verdiente Aufmerksamkeit.“ 

Der erste Sieger und Preisträger „Großer Stern des Sports in Silber”, Shotokan-
Karate Saarwellingen e.V., nimmt automatisch am Wettbewerb auf der 
Bundesebene teil und hat die Chance, für Brandenburg Gold zu gewinnen: 
entweder den „Großen Stern des Sports in Gold“ oder einen der weiteren Sterne in 
Gold. Diese werden dann als Bundespreise im Januar 2027 in Berlin vergeben – und 
zwar persönlich von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier.  

Der Wettbewerb Sterne des Sports ist seit rund 20 Jahren die wichtigste 
Auszeichnung für deutsche Sportvereine bundesweit. Mit diesen „Sternen des 
Sports“ werden alljährlich Sportvereine auf Orts-, Landes- und Bundesebene 
ausgezeichnet, die sich über ihr Sportangebot hinaus besonders gesellschaftlich 
engagieren, zum Beispiel für Gleichstellung und Diversität, Integration und 
Inklusion, Förderung von Demokratie, Jugend und Ehrenamt oder Klimaschutz.  

 

Die Siegervereine im Überblick: 

1. Platz/Großer Stern in Silber (2.500 Euro): Shotokan-Karate Saarwellingen e.V. 
für das Projekt "Karate für alle Generationen: Gesundheit für Senioren und Inklusion 
für Kinder im Fokus" begleitet von der Vereinigte Volksbank eG - meine VVB. 

2. Platz/Kleiner Stern in Silber (1.500 Euro): TG Buebinger Hof e.V. für das Projekt 
"Die TG Bübinger Hof… unser nachhaltiger Wasserkreislauf und unser Einsatz für 
Arten - und Umweltschutz" begleitet von der Vereinigte Volksbank eG - meine VVB. 

3. Platz/Kleiner Stern in Silber (1.000 Euro): Kneipp-Verein Merzig e.V. für das 
Projekt "Jugend bewegt Zukunft – Mitbestimmung, Verantwortung und 
Gemeinschaft im Kneipp-Verein Merzig e.V." begleitet von der Bank 1 Saar eG. 



Förderpreis (500 Euro): FC Neuweiler 1911 e.V. für das Projekt "Tradition im Herzen 
- Zukunft im Spiel" begleitet von der Vereinigte Volksbank eG - meine VVB. 

Förderpreis (500 Euro): SV Bexbach 1911 e.V. für das Projekt "Fussballer kochen 
für Obdachlose" begleitet von der Bank 1 Saar eG. 

Förderpreis (500 Euro): TSC Rubin Saarlouis e.V. für das Projekt "Tanzkurs für 
Parkinson-Betroffene" begleitet von der Vereinigte Volksbank eG - meine VVB. 

 

Die Jury: 
Dirk Geisbüsch - Genoverband e.V. 
Carmen Bachmann - Saarländischer Rundfunk 
Bianca Kappler - Staatskanzlei Saarland 
Klaus Kramny - Landessportverband für das Saarland e.V. 
Christian Bucher - Ministerium für Inneres, Bauen und Sport Saarland 
Nicole Nicoleitzik - Landessportverband für das Saarland e.V. 
Mike Recktenwald - Bank 1 Saar eG 
Aaron Wollscheid - Landessportverband für das Saarland e.V. 

 

Fotos zum Download (verfügbar ab 30. September 2026 ab 11 Uhr): 
https://www.genoverband.de/newsroom/presse/pressemitteilungen/sterne-des-
sports-2026-landespreis-saarland/ 

Fotos: Franz Fender 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.sterne-des-sports.de 

 

Kontakt für die Presse: 
Mareike Cappenberg 
Genoverband e.V. 
Telefon: +49 251 7186-9723 
Mobil: +49 171 6827559 
E-Mail: mareike.cappenberg@genoverband.de 
 



 

Der Wettbewerb „Sterne des Sports“ ist eine Initiative des Deutschen Olympischen Sportbundes und der 
Volksbanken Raiffeisenbanken. Die „Sterne des Sports“ zeichnen seit rund 20 Jahren Sportvereine und ihre 
vielen ehrenamtlichen Helfer*innen für ihr gesellschaftliches Engagement aus. Diese großen Leistungen finden 
immer noch zu wenig öffentliche Anerkennung. Die „Sterne des Sports“ wollen diese würdigen. Mit ihren 
Angeboten fördern die Sportvereine Kinder und Jugendliche, tragen zum Schutz der Gesundheit bei, 
unterstützen Familien oder dienen einem besseren Miteinander. Alle Vereine, die auf Landesebene mit den 
„Sternen des Sports in Silber“ gewürdigt werden, haben sich zuvor auf Ortsebene als Preisträger des „Großen 
Sterns des Sports in Bronze“ qualifiziert. Die ersten Siegervereine auf Landesebene nehmen automatisch am 
Bundesfinale teil und haben dort die Chance, „Sterne des Sports in Gold“ zu gewinnen. 


